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Ausbildungsvertrag 

zwischen 
 
Flugschule / Charterflug Gregor Stahnke, Mühlweg 4b, D-09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg,  

und Herrn / Frau   
Name Vorname 

  
Geburtsdatum Geburtsort 

Anschrift   
Straße 

  
PLZ Ort 

  
Tel. privat  

  
Mobil 

  
E-Mail 

 
nachfolgend „Ausbildungsteilnehmer“ genannt, wird folgender Ausbildungsvertrag geschlossen. 

§1 Anmeldung zur Ausbildung 

Der Ausbildungsteilnehmer meldet sich verbindlich zu einer Ausbildung zum Zwecke des Erwerbes 
nachfolgender Erlaubnis / Berechtigung an (zutreffendes bitte ankreuzen): 

 PPL (A) 

 LAPL (A) 

 

Ausbildungsbeginn:   
Datum 
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§ 2 Leistungen der Flugschule Stahnke 

Die Flugschule Stahnke verpflichtet sich, den Ausbildungsteilnehmer auszubilden, sofern dieser die 
erforderlichen Voraussetzungen erfüllt. (Aufnahmebedingungen für Flugschüler) 
Die erforderlichen Nachweise müssen vor der Anmeldung zur Ausbildung vorgelegt werden. Die 
Ausbildung erfolgt nach den bestätigten Ausbildungshandbüchern der Flugschule Stahnke, in der 
jeweils gültigen Fassung. 

                                                § 3 Ausbildungskosten 

Die Ausbildungskosten richten sich nach der aktuell gültigen Preisliste der Flugschule Stahnke. 
Die aktuelle Preisliste ist Bestandteil dieses Vertrages. 

§ 4 Fälligkeit der Ausbildungskosten 

Der Ausbildungsteilnehmer verpflichtet sich, die Ausbildungskosten sofort zu bezahlen.  
Bei Anmeldung leistet der Ausbildungsteilnehmer eine Anzahlung von 

3570,- Euro (Brutto) 

in bar oder per Überweisung an die Sparkasse Chemnitz:  
IBAN: DE14 8705 0000 3613 0099 00  
BIC: CHEKDE81XXX 
Die Abrechnung der Kosten für die Ausbildung erfolgt sofort nach Leistungserbringung. 
Theoriestunden und Flugstunden werden gesammelt und am Monatsende abgerechnet. 
Landegebühren, Abfertigungs- und Abstellgebühren gehen zu Lasten des Ausbildungsteilnehmers. 
Prüfungsgebühren und Prüfungskosten trägt der Ausbildungsteilnehmer. 

§ 5 Versicherungsschutz 

Dem Ausbildungsteilnehmer ist bekannt, dass die Luftfahrzeuge der Flugschule Stahnke eine 
Halterhaftpflichtversicherung, Sitzplatz-Unfallversicherung und eine Vollkaskoversicherung mit 
Selbstbeteiligung besitzen.  
Es steht dem Ausbildungsteilnehmer frei, sich auf eigene Kosten höher zu versichern.  
Der Ausbildungsteilnehmer haftet für alle durch ihn verursachten Schäden,  
soweit diese nicht durch eine Versicherung seitens der Flugschule Stahnke abgedeckt sind. 

§ 6 Ausschluss von der Ausbildung 

Die Flugschule Stahnke ist berechtigt, den Ausbildungsteilnehmer von der Ausbildung 
auszuschließen, wenn die Ausbildungskosten nicht vereinbarungsgemäß gezahlt werden.  
Der Ausbildungsteilnehmer kann von der Ausbildung ausgeschlossen werden, wenn in seiner 
Person, insbesondere in seinem Verhalten gegenüber dem Personal der Flugschule Stahnke,  
ein wichtiger Grund gegeben ist, der die Fortsetzung unzumutbar erscheinen lässt.  
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Im Falle des Ausschlusses erfolgt keine Rückzahlung von bereits fällig gewordenen 
Ausbildungskosten. Sofern die bis zum Zeitpunkt des Ausschlusses fälligen Ausbildungskosten 
noch nicht entrichtet wurden, sind diese innerhalb von 14 Tagen zu begleichen.  

§ 7 Rücktritt von der Ausbildung 

Bei schriftlichem Vertragsrücktritt z.B. wegen Krankheit oder anderer Gründe erfolgt keine 
Rückzahlung von bereits fällig gewordenen Ausbildungskosten. Ersatzansprüche gibt es keine. 

§ 8 Ausschluss der Erfolgsgarantie 

Die Flugschule Stahnke übernimmt keine Garantie für einen erfolgreichen Abschluss der 
betreffenden Ausbildung. Sie ist jedoch bemüht, die nach dem jeweiligen Stand der 
Ausbildungsmethoden bestmögliche und sichere Ausbildung zu bieten 

§ 9 Höhere Gewalt 

Wird die Durchführung vorgesehener Leistungen durch die Flugschule Stahnke aufgrund von 
höherer Gewalt, behördlicher Anordnung, der Weisung der Flugplatzverwaltung oder technischer 
Störungen unmöglich, so besteht für den Ausbildungsteilnehmer kein Anspruch auf Schadenersatz. 
Ist aus einem der oben genannten Gründe die Weiterführung der Ausbildung nicht möglich und dem 
Ausbildungsteilnehmer längeres Warten nicht zuzumuten, so können beide Parteien vom 
Ausbildungsvertrag zurücktreten. In diesem Fall ist dem Ausbildungsteilnehmer der noch 
ungenützte Anteil auf die Ausbildungskosten zurück zu erstatten. 

§ 10 Ausbildungstermin 

Ausbildungstermine werden nach Absprache mit dem Ausbildungsteilnehmer nach Möglichkeit 
berücksichtigt. 

§ 11 Anmerkung 

Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. 
Mündliche Nebenabreden werden nicht getroffen. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist der Sitz der Flugschule / Charterflug Gregor Stahnke.  
 
 
Lugau,    

Datum   
 
 

 
 
Flugschule/ Charterflug Gregor Stahnke Ausbildungsteilnehmer 
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Enthaftungserklärung / Information über Versicherungen 

1. Der Ausbildungsteilnehmer wird darauf hingewiesen, dass für die Schulflugzeuge der 
Flugschule Stahnke folgende Versicherungen bestehen: 

Sitzplatz-Unfallversicherung 20.000 Euro bei Tod 
20.000 Euro bei Invalidität 

Halterhaftpflichtversicherung (CSL) 

Voll Kaskoversicherung mit 5000 Euro Selbstbeteiligung 

Es besteht kein Anspruch auf Tagegeld.  

Dem Ausbildungsteilnehmer ist bekannt, dass er sich, auf eigene Kosten, über die oben 
genannten Summen hinaus versichern kann. 

2. Der Ausbildungsteilnehmer haftet bei durch ihn verursachte Schäden, mit dem Selbstbehalt aus 
der Kaskoversicherung in Höhe von maximal 5000,- Euro. 

3.  Der Ausbildungsteilnehmer erkennt an, dass Ansprüche aus Flugunfällen gegen alle Personen, 
die für den Betrieb der Flugzeuge verantwortlich sind, abgegolten sind, sofern er aus der 
Sitzplatz-Unfallversicherung eine Entschädigung erhält. 

4. Diese Erklärung gilt auch für Personen, die gegenüber dem Unterzeichner unterhaltsberechtigt 
sind. 

 

Lugau,     
                                   Datum Unterschrift 


